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Meine ersten Tage beim Europäischen Forum in Alpbach waren ein wenig hektisch, da es 
anfangs schwierig für mich war aus der Fülle an Veranstaltungen, Seminaren und sonstigem 
Rahmenprogramm auszuwählen. Was mir sehr gut gefallen hat war, dass das vom Forum 
zusammengestellte Programm ein sehr breites Spektrum abdeckte und es mir ermöglichte 
mich auch mit Themen auseinanderzusetzen zu denen ich sonst weniger Zugang habe. 
 
Die in der ersten Woche stattfindende Seminarwoche hat mir im Nachhinein am allerbesten 
gefallen. Ich habe das Seminar "Europe and the emergence of new centres of power" 
besucht, das sich durch eine rege Diskussion der Teilnehmenden, sehr gute Vortragende 
(u.a. aus Indien) und ein hohes Niveau ausgezeichnet hat. Der unterschiedliche kulturelle 
Hintergrund der Stipendiaten führte zu sehr interessanten Gesprächen, die auf einer 
normalen Universtät in der Form nicht zustande kommen. Gefallen hat mir auch, dass die 
Vortragenden den Kontakt zu uns sehr gepflegt haben, indem sie auch die Pausen mit uns 
verbracht haben. Unter anderem sind wir auch mit unserem Professor aus Indien spontan in 
einer kleinen Runde bergsteigen gegangen ist. 
 
Meine Highlights bei den Gesprächen in den letzten zehn Tagen waren ohne Zweifel die 
Vorträge von Karl Schwarzenberg und Hans-Gert Pöttering. Es war großartig durchgehend 
die Möglichkeit zu bekommen internationale Persönlichkeiten im großen und auch 
kleinerem Rahmen, beispielsweise bei Kamingesprächen, reden und diskutieren zu hören. 
 
Neben dem Programm und dem interdisziplinäre Austausch hat mir gefallen, dass ich vorher 
noch nie so viele interessante Menschen auf einmal kennengelernt habe. In Alpbach treffen 
lauter Leute mit den unterschiedlichsten Einstellungen und Erfahrungen aufeinander, denen 
aber allen eine Offenheit und ein Interesse an Neuem gemein ist. 
 
Mir hat Alpbach insgesamt also sehr gut gefallen und ich bin sehr froh, dass mir die 
Möglichkeit gegeben wurde, daran teilzunehmen. Ich kann nur jedem Studenten empfehlen 
selbst das Forum zu besuchen und sich im besten Sinne überraschen und begeistern zu 
lassen. 


